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 Gewerbliche und industrielle 
  negnudnewnA

 Kompaktes Design

 Geräuscharmer Betrieb

 Wassermengenregelung (optional)

 Teilwärmerückgewinnung

CARRIER beteiligt sich am ECP-Programm für LCP/HP

  

Luftgekühlte Flüssigkeitskühler
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Schnelle und einfache Installation
 Integriertes Hydraulikmodul (Option)

 - Hoch- oder Niederdruck-Wasserpumpe (je nach Bedarf) 
entsprechend dem Druckverlust im Hydrauliksystem;

Hydraulikmodul

 - Einzel- oder Doppel-Wasserpumpe (nach Bedarf) mit 
Betriebsstundenausgleich und automatischer Umschaltung 
auf die Ersatzpumpe im Störungsfall;

 - Druckmessung mittels zweier Drucktransmitter ermöglicht 
Anzeige von Wasservolumenstrom, Wasserdruck und 
Wassermangel.

 - Großvolumiges Membran-Ausdehnungsgefäß, das für 
gleichbleibenden Druck im Wasserkreis sorgt;

 - Überdruckventil, auf 4 bar einstellt
 - Drehzahlregler an den Pumpen (Option), um basierend 

auf den Systemanforderungen den korrekten Volumen-
strom sicherzustellen

elektrische Heizwiderstände (siehe Optionstabelle)
 Physikalische Eigenschaften

Höhe (1330 mm), sodass es allen baulichen Gegebenheiten 
genügt.

 - Das Gerät ist mit leicht abnehmbaren Paneelen verkleidet, 
die alle Komponenten (außer den Luftwärmetauschern und 
Ventilatoren) umschließen.

 Vereinfachte elektrische Anschlüsse
 - Ein einziger Netzstromanschluss ohne Neutralleiter
 - Hauptschalter mit hoher Auslösekapazität (Option 70)
 - Transformator für die sichere 24-V-Stromversorgung der 

Steuerkreise im Lieferumfang
 Schnelle Inbetriebnahme

 - Systematischer werkseitiger Betriebstest vor der 
Auslieferung;

 - Schnelltest-Funktion für die schrittweise Überprüfung der 
Instrumente, der elektrischen Komponenten und der 
Motoren.

Die Flüssigkeitskühler und Luft-Wasser-Wärmepumpen der 
Baureihe Aquasnap wurden für gewerbliche Anwendungen 
(Klimatisierung von Büro- oder Hotelgebäuden, etc.) und 
industrielle Anwendungen (Geräte für Niedrigtemperatur- 
verfahren, etc.) entwickelt.

Die Aquasnap-Baureihe bietet die letzten technologischen 
Neuerungen:
 - ozonfreundliches Kältemittel R410A
 - Vollständig aus Aluminium gefertigte Mikrokanal-

Wärmetauscher für Geräte, die nur für den Kühlbetrieb 
(RBS) ausgelegt sind

 - Scroll-Verdichter
 - Geräuscharme Ventilatoren aus Verbundwerkstoff
 - Autoadaptive Mikroprozessor-Regelung
 - Elektronisches Expansionsventil
 - Pumpe mit Drehzahlregelung (Option)

Die Aquasnap-Geräte können mit einem Hydraulikmodul 
ausgerüstet werden, das im Gehäuse integriert wird und so 
die Installation auf die Herstellung der Anschlüsse für die 
Stromversorgung und den Wasservor- und Rücklauf 
beschränkt.

Eigenschaften

Geräuscharmer Betrieb
 Verdichter

 - Geräusch- und vibrationsarme Scroll-Verdichter
 - Die Verdichterbaugruppe wird auf einem getrennten 

Rahmen montiert, der auf Schwingungsdämpfern gelagert 
ist.

 - Elastische Halterungen der Sauggas- und Heißgasrohre 
minimieren die Schwingungsübertragung (Carrier-Patent).

 - Mit Schwingungsdämpfern befestigte Gitter zum Schutz 
des Wärmetauschers vor Stößen (optional bei RB 039-
160).

 - Geräuscharme Flying-Bird-IV-Ventilatoren der letzten 
Generation aus Verbundstoffen (Carrier-Patent), die jetzt 
noch leiser sind und keine durchdringenden nieder- 
rfrequenten Geräusche erzeugen;

 - Steife Ventilatormontage für weniger Geräusche bei der 
Inbetriebnahme (Carrier-Patent). 

RBS 039-160
Nennkälteleistung RBS: 40-156 kW

Verdichter/Luftverdampfer/Verflüssiger-Abschnitt
-  VertikaleVerflüssigerregister

-  Wasserfilter zum Schutz der Pumpe vor Verschmutzungen;

-  Wärmeisolierung und Frostschutz bis -20°C durch

-  Das Gerät hat eine geringe Aufstellfläche und eine niedrige
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Option Glykolwasser (Optionen 5B und 6B)

Gerät ist mit Saugleitungs-Isolierung (nur Option 6B) und 
mit einem Ventilator-Frequenzumrichter ausgestattet.

Hinweis:  
Bei den Optionen 5B & 6B sind die Geräte mit herkömmlichen Registern 
(Cu/Al) ausgerüstet.

Der Betriebsbereich ist eine Funktion des Saugdrucks, der 
wiederum auf folgenden Faktoren basiert auf:
- dem Typ der Glykollösung
- der Konzentration der Glykollösung
- dem Volumenstrom,
- der Temperatur der Glykollösung,
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Wassertemperatur am Verdampferaustritt, °C

       Option 5B
       Option 6B

Verdampfer-
Schweißanschlusssatz

266 Victaulic-Rohrleitungsanschlüsse mit Schweißverbindungen Einfache Installation RBS 039-160

Verstärkte EMV-Filterung für 
den Inverter des Ventilators

282A Ventilatorantrieb mit variabler Frequenz gemäß IEC 61800-3, Klasse 
C1

Erlaubt den Einsatz des Gerätes in 
Wohngegenden durch reduzierte 
elektromagnetische Interferenzen

RBS 039-160 
mit Option 5B, 6B oder 28

Verstärkte EMV-Filterung für 
den Inverter der Pumpe

282B Pumpenantrieb mit variabler Frequenz gemäß IEC 61800-3, Klasse 
C1

Erlaubt den Einsatz des Gerätes in 
Wohngegenden durch reduzierte 
elektromagnetische Interferenzen

RBS 039-160 
mit Option 116V oder 
116W

Ausdehnungsgefäß 293 6-bar-Ausdehnungsgefäß, integriert im Hydraulikmodul (Option 116 
erforderlich) 

Einfache und schnelle Installation (Plug & 
Play) und Schutz des geschlossenen 
Wassersystems vor Überdruck

RBS 039-160

Sollwertanpassung durch 
4-20-mA-Signal

311  Anschlüsse für den Empfang von 4-20-mA-Signalen Einfache Energieverwaltung, Möglichkeit der 
Anpassung der Sollwerte durch externe 
4-20-mA-Signale

RBS 039-160

Steuerung des luftgekühlten 

Cooling-Betrieb  

313 Steuerung & Anschluss zu einem Free-Cooling-Trockenkühler des 
Typs 09PE oder 09VE mit optionalem FC-Schaltkasten

Einfache Systemverwaltung, erweiterte 
Steuerungsmöglichkeiten für Trockenkühler im 
Free-Cooling-Betrieb

RBS 039-160

Optionen
Optionen Nr. Beschreibung Vorteile Für Modelle

Mit dieser Option kann eine Glykollösung für bis zu 0°C
(Option 5B) / -15°C (Option 6B) hergestellt werden. Das

- dem Verflüssigungsdruck (Umgebungstemperatur)

Betriebsbereich mit 45 % Ethylenglykol
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Technische Daten, RBS-Geräte mit Teil-Wärmerückgewinnung über Zwischenkühler (Option 49)
RBS-Modus mit Teil-Wärmerückgewinnung 039 045 050 060 070 080 090 100 120 140 160
Betriebsgewicht Geräte mit Rundrohr-Lamellen-Registern*
Standardgerät ohne Hydraulikmodul kg 459 467 490 519 503 543 840 850 881 1001 1067
Standardgerät mit Hydraulikmodul
Hochdruck-Einzelpumpe kg 489 497 520 549 533 566 910 872 882 1040 1106
Doppel-Hochdruckpumpe kg 515 523 546 575 558 592 917 927 965 1077 1143
Kältemittelfüllung, Geräte mit Rundrohr-Lamellen-Registern R-410A
Kreis A kg 8.0 9.0 12.5 15.0 12.5 15.0 19.0 20.0 23.0 12.5 16.0
Kreis B kg - - - - - - - - - 12.5 16.0

Gerillte Kupferrohre, Aluminiumlamellen
Zwischenkühler in den Kreisläufen A und B Plattenwärmetauscher
Wasservolumen in Kreis A l 0.549 0.549 0.549 0.549 0.732 0.732 0.976 0.976 0.976 0.732 0.732
Wasservolumen in Kreis B l - - - - - - - - - 0.732 0.732
Max. wasserseitiger Betriebsdruck ohne Hydraulikmodul kPa 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000
Wasseranschlüsse Zylindrisches Gas-Außengewinde
Anschlüsse Zoll 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Außendurchmesser mm 42 42 42 42 42 42 42 42 42 42 42

 * Die angegebenen Gewichte dienen nur als Anhaltspunkt.

 

Teil-Wärmerückgewinnung mit Zwischenkühlern (Option 49)
Diese Option ermöglicht die Erzeugung von Gratis-Warmwasser
mit Wärmerückgewinnung durch Zwischenkühlung der Heißgase. 
Die Option ist für die gesamte RBS-Baureihe erhältlich, die mit 
herkömmlichen Cu/Al-Register ausgerüstet herkömmlichen 
Cu/Al-Registern ausgerüstet ist.

der Verdichtungsleitung jedes Kreislaufs in Reihe installiert.

Betriebsgrenzwerte
Zwischenkühler Min. Max.
Wassereintrittstemperatur beim Anlauf °C 25* 60
Wasseraustrittstemperatur im Betrieb °C 30 65

Min. Max.
Außenlufttemperatur °C -10 46

 

* Die Wassereintrittstemperatur beim Anlauf darf nicht unter 25 °C liegen. Bei Installationen 
mit niedrigerer Temperatur ist ein Dreiwegeventil erforderlich.

Ein Plattenwärmetauscher ist mit den Luftverflüssigern an
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Zurückgewonnene Wärmeleistung bei Nutzung von 
Zwischenkühler(n)
RBS 039-160

RBS 039-160
Wassertemperatur am Eingang des Zwischenkühlers in  °C
45 50 55
Qhr q Qhr q Qc q
kW l/s kPa kW l/s kPa kW l/s kPa

039 12.9 0.31 6.1 10.9 0.26 4.4 9.0 0.21 3.1
045 16.5 0.40 9.5 14.3 0.34 7.4 12.0 0.29 5.2
050 18.1 0.43 11.7 15.4 0.37 8.5 12.8 0.31 6.1
060 19.3 0.46 12.9 16.6 0.40 9.8 13.7 0.33 6.9
070 24.3 0.58 11.8 21.0 0.50 9.2 17.5 0.42 6.5
080 28.6 0.68 16.3 24.4 0.58 12.1 20.6 0.49 8.8
090 30.5 0.73 11.4 25.8 0.62 8.2 21.5 0.51 5.8
100 36.4 0.87 16.0 31.9 0.76 12.4 27.0 0.64 8.9
120 43.1 1.03 22.6 37.4 0.89 17.2 31.6 0.75 12.3
140 (1) 47.1 1.12 11.3 39.7 0.95 8.3 33.0 0.79 5.9
160 (1) 54.0 1.29 15.0 45.6 1.09 10.7 38.3 0.92 7.8

 Legende
 Qhr  Zurückgewonnene Wärmeleistung insgesamt an dem/den Zwischenkühler/n, kW 
 q Wasservolumenstrom insgesamt an der Zwischenkühlerschleife, l/s
  Druckverlust je Zwischenkühler, kPA
 (1)  Die Baugrößen 140 und 160 sind mit 2 Zwischenkühlern ausgerüstet, einer für jeden Kreis.

 Betriebsdaten 
 Wassereintritts/ -austrittstemperatur am Verdampfer 12/7 °C
 Außenlufttemperatur 35 °C
 
 
 Verschmutzungsfaktor 0,18 x 10-4 (m2 K)/W

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



9

Hydraulikmodul (Option 116)
Dieses Modul ist mit Drucktransmittern ausgestattet, um den 
Betrieb auf dem Hydraulikniveau zu optimieren.
Geringere Installationszeit durch optionales Hydraulikmodul. 
Das Gerät verfügt ab Werk über die für die Installation 

Ausdehnungsgefäß, Überdruckventil und Drucktransmitter.
Durch den Drucktransmitter bietet die Touch-Pilot-Junior-
Regelung folgende Möglichkeiten:
 - Anzeige des verfügbaren Drucks im Vorlauf und statischer 

Systemdruck
 - Berechnung des momentanen Volumenstroms mit einem 

Algorithmus, der die technischen Eigenschaften des Gerätes 
einbezieht

 - Integration aller Schutzvorrichtungen für das System und die 
Wasserpumpe (Wassermange l , Wasserdruck , 
Wasservolumenstrom usw.).

Es sind verschiedene Wasserpumpentypen verfügbar: Primär-
Einzel- oder Doppel-Niedrigdruckpumpe oder Einzel- oder 
Doppel-Hochdruckpumpe

Ein automatischer Pumpenanlaufalgorithmus schützt den 
Wärmetauscher und die Rohrleitungen des Hydraulikmoduls 

schutzoption für den Wasserwärmetauscher installiert ist. 

können die Rohre des Hydraulikmoduls optional beheizt
werden (siehe Option 42).

Das Hydraulikmodul ist im Gerät integriert, ohne dessen 
Abmessungen zu erhöhen, und spart somit den normalerweise 
für die Wasserpumpe benötigten Platz.

Elektrische Daten, Geräte mit Hydraulikmodulen

Die in diesen Geräten werkseitig installierten Pumpen 
erfüllen die Europäische Ökodesign-Richtlinie (ErP). Die 
übrigen von der Verordnung 640/2009 geforderten Werte 
f inden sich in der Instal lat ions-, Betr iebs- und 

Wartungsanleitung.
Diese Verordnung betrifft die Anwendung der Richtlinie 
2009/125/EG zu den Ökodesign-Anforderungen für 
Elektromotoren.

Legende

Komponenten des Hydraulikmoduls und des Gerätes
1 
2 Ausdehnungsgefäß (Option)
3 Ablassventil
4 Verfügbarer Pumpendruck (Einzelpumpe oder Doppelpumpe)
5 Entlüftung 
6 Entwässerungsventil 
7 Druckfühler
 Hinweis: Misst die Saugdruckwerte der Pumpe (siehe das Handbuch der Regelung)
8 Temperaturfühler
 Hinweis: Misst die Vorlauftemperatur am Wärmetauscher (siehe das Handbuch der 

Regelung)
9 Temperaturfühler
 Hinweis: Misst die Rücklauftemperatur am Wärmetauscher (siehe das Handbuch der 

Regelung)
10 Druckfühler 
 Hinweis: Misst den Vorlaufdruck am Wärmetauscher (siehe das Handbuch der 

Regelung) 
11 Rückschlagventil (nur bei Doppelpumpen)
12 Plattenwärmetauscher
13 Heizung oder Begleitheizung für den Frostschutz (Option)
14 

Installationskomponenten
16 Tauchhülse
17 Entlüftung 
18 Flexibler Anschluss 
19 Absperrventil
20 
21 Druckmesser
22 Regelventil für den Wasservolumenstrom
 Hinweis: Nicht erforderlich bei Hydraulikmodulen mit drehzahlgeregelten 

Pumpen
23 Füllventil
24 Frostschutz-Bypassventil (wenn die Absperrventile [19] im Winter geschlossen sind) 
25 

--- Hydraulikmodul (Gerät mit Hydraulikmodul)

Hinweise:
- Das System muss gegen Frost geschützt werden. 
 Das Hydraulikmodul des Gerätes und der Wärmetauscher können mit 

Heizungen und Begleitheizungen (13) gegen Frost geschützt werden (die 
Installation der Option wird werksseitig vorgenommen).

- Die Druckfühler sind an Anschlüssen ohne Schrader-Ventile montiert. Vor den 
Arbeiten den Druck im System ablassen und das System entleeren.

Typisches Wasserkreisschema
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Wenn ein erhöhter Frostschutz bis -20°C erforderlich ist,
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Physikalische Daten RBS
RBS 039 045 050 060 070 080 090 100 120 140 160
Kühlen
Standardgerät C1 Nennleistung kW 40 44 51 58 67 79 87 97 114 135 156
Leistungswerte bei Volllast* C1 EER kW/kW 2.87 2.76 2.67 2.66 2.72 2.70 2.73 2.73 2.67 2.70 2.65

C1 Eurovent-Klasse für 
Kühlbetrieb

C C D D C C C C D C D

C2 Nennleistung kW 53 59 69 81 85 98 114 126 151 171 194
C2 EER kW/kW 3.44 3.32 3.12 3.31 2.97 3.06 3.18 3.09 3.10 2.99 3.01

Saisonaler Wirkungsgrad* C1 ESEER kW/kW 3.75 3.88 3.95 3.80 3.62 3.67 3.91 3.94 3.83 3.68 3.87
Integrierte Werte Teillast IPLV.SI kW/kW 4.54 4.71 4.81 4.58 4.26 4.39 4.55 4.53 4.55 4.29 4.64
Schallpegel
Standardgerät
Schallleistungspegel(1) dB(A) 80 81 81 81 87 87 84 84 84 90 90
Schalldruckpegel in 10 m Entfernung(2) dB(A) 49 49 49 49 55 55 52 52 52 58 58
Gerät mit Option 15LS
Schallleistungspegel(1) dB(A) 79 80 80 80 80 80 83 83 83 83 83
Schalldruckpegel in 10 m Entfernung(2) dB(A) 48 48 48 48 48 48 51 51 51 51 51
Abmessungen
Länge mm 1061 1061 1061 1061 1061 1061 2258 2258 2258 2258 2258
Breite mm 2050 2050 2050 2050 2050 2050 2050 2050 2050 2050 2050
Höhe mm 1330 1330 1330 1330 1330 1330 1330 1330 1330 1330 1330
Betriebsgewicht mit MCHE-Register (3)

Standardgerät ohne Hydraulikmodul kg 429 436 442 454 454 471 766 776 789 896 928
Standardgerät mit Hydraulikmodul
Hochdruck-Einzelpumpe kg 459 466 472 484 484 501 798 808 825 935 967
Doppel-Hochdruckpumpe kg 484 492 497 510 510 527 843 853 873 972 1004
Verdichter Hermetische Scrollverdichter 48,3/s
Kreislauf A 2 2 2 2 2 2 3 3 3 2 2
Kreis B - - - - - - - - - 2 2
Anzahl Leistungsstufen 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4 4
Kältemittelfüllung mit MCHE-Register (3) R-410A
Kreis A kg 4.7 5.3 5.9 6.7 6.2 7.3 10.7 10.8 11.4 6.5 7.4

tCO2-
Äquivalent

9.8 11.1 12.3 14.0 12.9 15.2 22.3 22.6 23.8 13.6 15.5

Kreis B kg - - - - - - - - - 6.5 7.4
tCO2-
Äquivalent

- - - - - - - - - 13.6 15.5

Leistungsregelung Touch Pilot Junior
Minimale Leistung % 50 50 50 50 50 50 33 33 33 25 25

Mikrokanal-Wärmetauscher, ganz aus Aluminium (MCHE)
Ventilatoren Flying-Bird-IV-Axialventilatoren mit rotierendem Deckband
Anzahl 1 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2
Max. Gesamt-Luftvolumenstrom l/s 3885 3883 3687 3908 5013 5278 6940 6936 7370 10026 10556
Maximale Drehzahl 1/s 12 12 12 12 16 16 12 12 12 16 16
Verdampfer Mit Direktverdampfung, Plattenwärmetauscher
Wassermenge l 2.6 3.0 3.3 4.0 4.8 5.6 8.7 9.9 11.3 12.4 14.7
Ohne Hydraulikmodul (Option)
Max. wasserseitiger Betriebsdruck kPa 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000
Mit Hydraulikmodul (Option)
Einfach- oder Doppelpumpe (je nach Bedarf)

Luft), Druckfühler
Volumen des Ausdehnungsgefäßes l 12 12 12 12 12 12 35 35 35 35 35
Ausdehnungsgefäß-Druck(4) bar 1 1 1 1 1 1 1.5 1.5 1.5 1.5 1.5
Max. wasserseitiger Betriebsdruck kPa 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400
Wasseranschlüsse mit oder ohne Hydraulikmodul Victaulic
Durchmesser Zoll 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2
Außen-Rohrdurchmesser mm 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3 60.3
Rahmenfarbe Farbcode: RAL7035

*  Gemäß EN14511-3:2013
C1  Kühlbetriebsbedingungen: Eintritts-/Austrittstemperatur des Verdampferwassers 12 °C / 7 °C, Außenlufttemperatur 35 °C, Verschmutzungsfaktor des Verdampfers 0 m².K/W 
C2  Kühlbetriebsbedingungen: Eintritts-/Austrittstemperatur des Verdampferwassers 23 °C / 18 °C, Außenlufttemperatur 35 °C, Verschmutzungsfaktor des Verdampfers 0 m².K/W 
IPLV.SI Berechnungen gemäß Standardleistungen (gemäß AHRI 551-591).
(1)  
  durch Eurovent.
(2)  In dB mit Bezugsgröße 20 μPa, (A) Gewichtung. Angegebene Zweizahl-Geräuschemissionswerte gemäß ISO 4871 (mit einer Toleranz von +/-3dB(A)). Zur Information, berechnet anhand des
  Schallleistungspegels Lw(A).
(3)  Die angegebenen Werte dienen nur als Anhaltspunkt. Das tatsächliche Gewicht ist auf dem Typenschild angegeben.
(4)  Im Lieferzustand ist die Standard-Druckbefüllung des Gefäßes nicht unbedingt optimal für das System. Zur Änderung des Wasservolumens den Luftdruck so verändern, dass er nahe beim
  statischen Druck des Systems liegt. Die Anlage mit Wasser füllen (und dabei Luft ablassen), bis der Druck um 10–20 kPa über dem Druck des Ausdehnungsgefäßes liegt.
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Elektrische Daten RBS
RBS ohne Hydraulikmodul 039 045 050 060 070 080 090 100 120 140 160
Leistungskreis
Nennspannungsversorgung V-Ph-Hz 400-3-50
Spannungsbereich V 360-440
Versorgung des Steuerkreises 24 V über integrierten Transformator
Max. Anlaufstrom (Un)*
Standardgerät A 114 135 143 146 176 213 174 208 248 243 286
Gerät mit optionalem elektronischen Starter A 75 87 94 96 114 140 125 150 176 186 215
Leistungsfaktor des Gerätes bei maximaler Leistung** 0.83 0.81 0.81 0.83 0.81 0.78 0.83 0.81 0.79 0.81 0.78
Maximale Stromaufnahme im Betrieb** kW 20 22 25 28 31 36 42 46 53 62 72
Nennstromaufnahme im Betrieb*** A 26 29 33 36 42 53 55 62 77 85 106
Maximale Stromaufnahme im Betrieb (Un)**** A 35 45 47 53 67 73 81 99 108 134 146
Maximale Stromaufnahme im Betrieb (Un -10  %)† A 38 49 51 58 75 80 89 110 118 150 159
Leistungsreserve für bauseitigen Bedarf Reserve für bauseitigen Bedarf im 24-V-Steuerstromkreis
Kurzschlussfestigkeit und Schutz Siehe Tabelle 9.1

* Maximaler Momentananlaufstrom bei Betriebsgrenzwerten (maximaler Betriebsstrom des kleinsten Verdichters + Ventilatorstrom + Anlaufstrom des größten Verdichters).
** Leistungsaufnahme, bei den maximalen Dauerbetriebsbedingungen des Gerätes (Angaben auf dem Typenschild)
*** Eurovent-Standardbedingungen: Wassereintritts-/-austrittstemperatur am Verdampfer 12 °C / 7 °C, Außenlufttemperatur 35 °C.
**** Maximale Stromaufnahme des Gerätes bei 400 V, keine Dauerbetriebsbedingungen (Angaben auf dem Typenschild).
†  Maximaler Betriebsstrom bei 360 V, keine Dauerbetriebsbedingungen.

Kurzschlussfestigkeit (TN-System*)
RBS 039 045 050 060 070 080 090 100 120 140 160
Wert ohne vorgelagerten Überspannungsschutz

Kurzschlussstrom bei 1s-Icw-kA rms 3.36 3.36 3.36 3.36 3.36 3.36 5.62 5.62 5.62 5.62 5.62
Zulässiger Spitzenstrom - Ipk-kA pk 20 20 20 20 20 15 20 20 15 20 15
Wert mit vorgeschalteter Schutzvorrichtung (Schutzschalter)
Bedingter Kurzschlussstrom Icc-kA rms 40 40 40 40 40 40 40 40 40 30 30
Schneider Schutzschalter - Serie Compact NS100H NS100H NS100H NS100H NS100H NS100H NS100H NS160H NS160H NS250H NS250H
Referenz Nr.** 29670 29670 29670 29670 29670 29670 29670 30670 30670 31671 31671

* Erdungsart des Systems
** Wenn eine andere Vorrichtung als Strombegrenzer verwendet wird, müssen deren Eigenschaften im Hinblick auf Auslösezeit/Strom und die Wärmebelastung I²t mindestens denen des empfohlenen 

Schneiders-Trennschalters entsprechen. 
 Die oben aufgeführten Kurzschlussfestigkeitswerte gelten für ein TN-System.
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Hinweise zu den elektrischen Daten und Betriebsbedingungen:
 Die Geräte 30RB/RQ 039-160 haben einen einzigen Stromanschlusspunkt, der 

 Der Schaltkasten ist serienmäßig ausgerüstet mit:
 -  Starter und Schutzvorrichtungen für jeden Verdichtermotor, die Ventilatoren und 

die Pumpe
 - die Steuervorrichtungen.
 -  Mit der Option 70 kann im Schaltkasten ein Haupt-Lasttrennschalter installiert 

werden.
 Anschlusspunkte für bauseitige Anschlüsse:

 Alle Anschlüsse an das System und die stromführenden Anlagenteile müssen 
streng nach den örtlich geltenden Vorschriften ausgeführt werden.

 Die Carrier-30RB/RQ-Geräte sind so konzipiert und gebaut, dass sie die 
Anforderungen dieser Vorschriften erfüllen. Die Empfehlungen der Europäischen 
Norm EN 60204-1 (Maschinensicherheit - elektrische Maschinenteile - Teil 1: 
Allgemeine Vorschriften, entspricht IEC 60204-1) werden bei der Auslegung der 
elektrischen Ausrüstung besonders berücksichtigt*.

 Ein Hilfsschütz ist lieferbar mit der Möglichkeit, dass der QF-Trennschalter 
die Installation eines Sicherheitskanals zur Gewährleistung eines 
Rückführungsausgangs zu Heizungs- und Bordnetzversorgungsstatus 
ermöglicht und den Verdampfer vor Vereisung schützt, wenn Heizungen und 
Platinen ausgeschaltet sind.

HINWEISE: 
* Im Allgemeinen ist bei Einhaltung der Empfehlungen der IEC 60364 davon 

erfüllt werden. Die Konformität mit EN 60204-1 ist das beste Mittel zur 
Gewährleistung der Erfüllung der Maschinenrichtlinie (§ 1.5.1). 

 
den Betrieb der Maschinen angesetzt werden.

 Die Betriebsumgebung für 30RB/RQ-Geräte sind nachstehend festgelegt:
1. Umgebung** - Umgebung gemäß EN 60721 (entspricht IEC 60721):
 - Außenaufstellung**
 - Umgebungstemperaturbereich: -20 °C bis +48 °C, Klasse 4K4H
 -  Höhe:  2000 m (für Hydraulikmodul siehe Kapitel 9.2 der Installationsanweisungen
 -  

Staubmengen vorhanden)*
 -  Auftreten von korrosiven oder verunreinigten Substanzen, Klasse 4C2 

(vernachlässigbar)
2. Frequenzschwankungen der Stromversorgung: ± 2 Hz.
3.  Der Neutralleiter (N) darf nicht direkt an das Gerät angeschlossen werden 

(gegebenenfalls einen Transformator vewenden).
4. Das Gerät bietet keinen Überstromschutz für Netzanschlussleiter.
5.  Der werkseitig installierte Trennschalter (Option 70) erfüllt die Anforderungen an 

die Trenneigenschaften der Norm EN 60947.
6.  Die Geräte sind für den Anschluss an TN(S)-Netzwerke (IEC 60364) ausgelegt. 

Bei IT-Netzen darf der Erdungsanschluss nicht an der Netzerdung erfolgen.  
Es muss ein örtlicher Erdungsanschluss hergestellt werden, die Ausführung der 
elektrischen Installation muss mit den örtlich zuständigen Stellen abgestimmt 
werden. Geräte mit Drehzahlregelung (Optionen 28 und 116J/K/V/W) sind nicht 
mit IT-Netzen kompatibel.

 Achtung: Wenn bestimmte Aspekte der tatsächlichen Installation nicht mit 
den oben genannten Bedingungen übereinstimmen oder wenn weitere 
Bedingungen berücksichtigt werden sollten, kontaktieren Sie immer Ihren 
Carrier-Ansprechpartner vor Ort.

* Das Fehlen eines Haupt-Lasttrennschalters an Standardgeräten ist eine 
Besonderheit, die bei der bauseitigen Installation berücksichtigt werden muss.

** Die erforderliche Sicherheitsstufe für diese Klasse ist IP43BW (entsprechend 
dem Referenzdokument IEC 60529). Diese Sicherheitsanforderungen 
werden von allen Geräten der Reihe 30RB/RQ erfüllt.

  - Der geschlossene Schaltkasten entspricht der Schutzbedingung IP44CW.
 -  
 der Schutzart IPxxB.

Leistungswerte bei Teillast
Angesichts des schnellen Anstiegs der Energiekosten und 
der Sorge um die Folgen der Stromerzeugung für die Umwelt 
ist der Stromverbrauch von Klimaanlagen ein wichtiges 
Thema geworden. Der Wirkungsgrad eines Gerätes bei 
Volllast sagt wenig über die tatsächliche Leistung des 

der Zeit unter Volllast arbeitet.
IPLV (gemäß AHRI 550/590)

Der IPLV (integrierter Teillastwert, Integrated Part Load 
Value) ermöglicht die Bewertung der durchschnittlichen 

Heating and Refrigeration Institute) festgelegten 
Betriebsbedingungen. Der IPLV ist der gewichtete 
Durchschnittswert der Leistungszahl für den Kühlbetrieb 
(COPr) unter verschiedenen Betriebsbedingungen und 
gewichtet nach Betriebszeiten.

IPLV (Integrierter Teillastwert)
Last  % Lufttemperatur °C Betriebsstunden  %
100 35 COPr1 1
75 26.7 COPr2 42
50 18.3 COPr3 45
25 12.8 COPr4 12
ESEER =  COPr1 x 1 % + COPr2 x 42 % + COPr3 x 45 % + COPr4 x 12 %

 Anmerkung: Konstante Wasseraustrittstemperatur = 6,67 °C.

Die Heizlast eines Gebäudes hängt von vielen Faktoren, wie 
der Außenlufttemperatur, der Sonneneinstrahlung und der 
Belegung des Gebäudes ab.
Deshalb empfiehlt es sich, eine durchschnittliche 

Betriebsbedingungen berechnet wird, die für die Nutzung 
des Gerätes repräsentativ sind.

ESEER (gemäß EUROVENT)

ratio) bewertet den durchschnittlichen Wirkungsgrad bei 

Der ESEER-Wert ist der Durchschnittswert der unter 
verschiedenen Betriebsbedingungen ermittelten EER-
Werte (Energy Efficiency Ratio), gewichtet nach der 
Betriebsdauer.

ESEER (European seasonal energy efficiency ratio)
Last  % Lufttemperatur °C Betriebsstunden  %
100 35 EER1 3
75 30 EER2 33
50 25 EER3 41
25 20 EER4 23
ESEER =  EER1 x 3 % + EER2 x 33 % + EER3 x 41 % + EER4 x 23 %

 Anmerkung: Konstante Wasseraustrittstemperatur = 7 °C.

SCOP (gemäß EN14825:2013, durchschnittliches 
Klima) 

lässt sich der durchschnittliche Wirkungsgrad unter Teillast auf 
der Basis von Bedingungen zu unterschiedlichen Zeitpunkten 

der Anzahl der Stunden, zu denen die jeweiligen Außenluft-
temperaturen auftreten (Stunden pro Histogrammklasse) 
bewerten.
Um die Energieeffizienz von Heizkesseln, die mit einer 
Primärenergiequelle (Gas oder Öl) betrieben werden, mit 
Wärmepumpen, die mit einer Endenergiequelle (Strom) 
betrieben werden, vergleichen zu können, wird der von der 
Ökodesign-Richtlinie verwendete jahreszeitbedingte 
Wirkungsgrad mit der Einheit s angegeben, die auf dem 
Verbrauch an Primärenergie beruht und in % ausgedrückt wird.

Energieeffizienz unter den vom AHRI (Air Conditioning,

Gerätes aus, da ein Gerät normalerweise weniger als 5%

Mit dem SCOP-Wert (Seasonal Coefficient of Performance)

(16°C bis -10°C für durchschnittliche Klimabedingungen) und

Energieeffizienz zu verwenden, die unter verschiedenen

Teillast unter vier von Eurovent definierten Bedingungen.

Der ESEER-Wert (European seasonal energy efficiency
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Betriebsgrenzwerte RBS
Wasservolumenstrom im Verdampfer

RBS Volumenstrom, l/s
Min. Maximum* Maximum mit Doppelpumpe**

Niederdruck*** Hochdruck***
039 0.9 3.0 2.9 3.4
045 0.9 3.4 3.2 3.8
050 0.9 3.7 3.3 4.0
060 0.9 4.2 3.7 4.4
070 1.0 5.0 4.1 5.0
080 1.2 5.5 4.4 5.2
090 1.3 6.8 5.1 6.2
100 1.5 7.7 6.3 6.5
120 1.7 8.5 6.5 8.0
140 2.0 10.6 7.9 8.7
160 2.3 11.2 8.2 8.9

*  Maximalvolumenstrom bei einem Druckverlust von 100 kPa im Plattenwärmetauscher (Geräte 
ohne Hydraulikmodul).

** Maximalvolumenstrom bei einem verfügbaren Druck von 20 kPa (Geräte mit Niederdruck-
Hydraulikmodul) oder 50 kPa (Hochdruck-Modul).

*** Der Maximalvolumenstrom mit Einzelpumpe ist 2 bis 4 % höher, je nach Baugröße.

Betriebsbereich
RBS Min. Max.
Verdampfer
Wassereintrittstemperatur beim Anlauf °C 7,5* 30
Wasseraustrittstemperatur im Betrieb °C 5** 20

 K 3 10

Lufteintrittstemperatur, Volllast*** °C -10 46
Lufteintrittstemperatur, Teillast*** °C -10 48
Hydraulikmodul****
Lufteintrittstemperatur
Bausatz ohne Pumpe °C -20 -
Bausatz mit Pumpe (Option 116x) °C -10 -
Bausatz mit Pumpe (Option 116x) und 
Frostschutz bis -20 °C (Option 42)

°C -20 -

Hinweis: Die maximale Betriebstemperatur darf nicht überschritten werden.

 * Bei Wassereintrittstemperaturen unter 7,5 °C beim Gerätestart wenden Sie sich bitte an Carrier.
**  Bei Niedertemperaturanwendungen mit einer Wasseraustrittstemperatur von unter 5 °C muss 

eine Frostschutzlösung verwendet werden.
*** Umgebungstemperatur: Siehe Option 20 im Falle von Niedertemperaturanwendungen (< 

-10 °C). Für Transport und Lagerung der RBS-Geräte liegt die zulässige Mindest- bzw. 
Höchsttemperatur bei -20 °C bzw. +48 °C. Es wird empfohlen, diese Temperaturen für den 
Containertransport zu berücksichtigen.

**** 

Au
ße

nl
uf

tte
m

pe
ra

tu
r, 

°C

Wassertemperatur am Verdampferaustritt, °C

 Volllast   Minimale Last

 HINWEIS: Dieser Betriebsbereich gilt bis zu einem statischen Druck 
von 130 Pa ohne Saugluftkanal für die Baugrößen 070 und 080 und 140-160, 
und bis zu 240 Pa für alle anderen Baugrößen.
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Die Werte gelten für:

- Falls Glykol verwendet wird, ist der maximale Wasservolumenstrom geringer.

Niederdruckpumpe

- Frischwasser 20°C.
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Legende:
Alle Abmessungen in mm

  Schaltkasten

  Wassereintritt

  Wasseraustritt 

 1 Erforderliche Freiräume für den Luftstrom
 
       2 Empfohlene Freiräume für Wartungsarbeiten

  Luftaustritt, nicht blockieren

  
Stromversorgungseingang

Hinweise:

A Ungeprüfte Zeichnungen.
 Bei der Planung einer Installation die auf Anfrage erhältlichen, geprüften 

Maßzeichnungen verwenden. 

 Angaben zur Position der Befestigungspunkte, Gewichtsverteilung und 

B Bei Anlagen mit mehreren Flüssigkeitskühlern (maximal vier Geräte), sollte 
der seitliche Abstand zwischen den Geräten von 1000 auf 2000 mm erhöht 
werden. 

C Die Höhe der festen Fläche darf 2 m nicht überschreiten.

Abmessungen/frei zu haltende Abstände
RBS 039-080, Geräte mit und ohne Hydraulikmodul
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Hinweise:

A Ungeprüfte Zeichnungen.
 Bei der Planung einer Installation die auf Anfrage erhältlichen, geprüften 

Maßzeichnungen verwenden. 

 Angaben zur Position der Befestigungspunkte, Gewichtsverteilung und 

B  Bei Mehrgeräte-Anlagen (maximal vier Geräte), sollte der seitliche Abstand 
zwischen den Geräten von 1000 auf 2000 mm erhöht werden. 

C  Die Höhe der festen Fläche darf 2 m nicht überschreiten.

Abmessungen/frei zu haltende Abstände
RBS 090-160, Geräte mit und ohne Hydraulikmodul

Legende:
Alle Abmessungen in mm

  Schaltkasten

  Wassereintritt

  Wasseraustritt  

 1 Erforderliche Freiräume für den Luftstrom
 
       2 Empfohlene Freiräume für Wartungsarbeiten

  Luftaustritt, nicht blockieren

  
Stromversorgungseingang
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Abmessungen/frei zu haltende Abstände für RBS-Geräte
mit Option 49
Position der Ein- und -Austritte des Zwischenkühlers

RBS 039-080

RBS 090-120

RBS 140-160

Geräte-Wasserein- und -austritt

Wasserein- und -austritt, Gerät mit Option 49
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